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Vorschläge zum Bürgerhaushalt 2014/2015 (Ausschuss für Schule und Sport - Amt 68) 
 
 
Stand: 
Aus insgesamt 360 Vorschlägen haben die Norderstedter Bürgerinnen und Bürger während 
der Beratungsphase die 51 besten gewählt. 
 
Zu jedem Vorschlag liegt eine Stellungnahme des zuständigen Fachamtes der Verwaltung 
vor. In Einzelfällen wurde der Vorschlag vorab auf www.buergerhaushalt-norderstedt.de 
kommentiert. 
 
Nachfolgend sind diesem Ausschuss betreffenden Vorschläge zur Kenntnisnahme bzw. zur 
Beratung aufgeführt: 
 

1. Platzierung des Vorschlages 32/51 
 
Nr. 705 – „Erneuerung des Sportplatzes“ für die Schüler der Grundschule 
Pellwormstraße““ 
 
„Die Grundschule Pellwormstraße beanstandet seit Jahren den unsicheren Bodenbe-
lag des Sportplatzes. Die aktuelle Situation ist leider so, dass vernünftiger Sportunter-
richt für die rund 200 Schüler bereits bei geringer Feuchtigkeit in den Morgenstunden 
nicht möglich ist. 
 
Grund dafür ist die Tatsache, dass der Kunstrasen einer extremen Nutzung ausge-
setzt ist. Denn der kleinen Grundfläche des Schulgeländes ist es zuzuschreiben, 
dass der Bereich nicht nur als Sportplatz dient, sondern gleichermaßen auch als 
Pausenhof während der Schulzeit sowie als Freifläche für den Hort im nachschuli-
schen Sektor. Im Laufe seiner bereits 18-jährigen Nutzung hat sich der Kunstrasen 
daher extrem stark mit Sand verdichtet, weswegen das Regenwasser nicht abfließen 
kann. Dadurch bilden sich im Halbschattenbereich des Sportplatzes, am Rande der 
Parkanlagen, stellenweise gefährliche Schmierbeläge und im Winter entwickeln sich 
aus den großen Pfützen auf dem gesamten Platz sogar Eisflächen. In diesen Fällen 
steht der Sportplatz gar nicht mehr für seine drei o.g. Funktionen zur Verfügung, da 
die Unfallgefahr viel zu hoch ist. 
 
Die Trocknungszeit des Sportplatzes nach einer Regenperiode erstreckt sich über 
mehrere Tage. Selbst eine regelmäßige Reinigung des Sportplatzes mit einem dafür 
vorgesehenen Reinigungsgerät kann hier keine Abhilfe schaffen. 
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So geschah es auch mehrfach, dass geplante Bundesjugendspiele aus Sicherheits-
gründen abgesagt werden mussten, da der Sportplatz für Laufen, Springen und Wer-
fen nicht geeignet war. 
 
Diese Misslage wird jedes Jahr bei den Sicherheitsbegehungen durch die Stadt sel-
ber erneut festgestellt; die Erneuerung des Kunstrasens wurde aber letztendlich lei-
der immer wieder ausgesetzt. 
 
Unser Ziel ist es jedoch, den Kindern einen vernünftigen Sportunterricht im Freien 
ebenso möglich zu machen wie z.B. eine sichere Durchführung der alljährlichen Bun-
desjugendspiele. Darüber hinaus wollen wir den Schülern in der unterrichtsfreien Zeit 
Bewegungsanreize bieten. Denn: Wenn die Kinder schon im Unterricht still sitzen 
müssen, dann sollen sie zumindest in den Pausen die Gelegenheit haben, sich sport-
lich SICHER zu betätigen und ein wenig auszutoben. In den Pausen spielen und to-
ben zu können, fördert den Breitensport schon in ganz jungen Jahren. Nur so können 
die Kinder an der körperlichen Fitness, dem Ausgleich von Bewegungsmangel und 
letztendlich am Unterricht selbst auch Freude haben. 
 
Sport und Bewegung fördert das Lernen. Die Bildung unserer Kinder ist wichtig und 
daher natürlich auch gut für Norderstedt. 
 
Die Verbesserung des desolaten Zustandes in Form einer Erneuerung unseres 
Sportplatzes muss dringend angegangen werden! 
 
Wir bedanken uns daher schon jetzt für Ihre Stimme!!! 
 
„Die Interessenvertreter der Grundschüler“.“ 
 

2. Stellungnahme Verwaltung: 
 
„Zur allgemeinen Bestandsaufnahme der Sportanlagen an Grundschulen hat im April 
eine Begehung stattgefunden, bei der Zustand und ggfs. Sanierungsbedarf von ver-
schieden Schulsportanlagen begutachtet  wurde. Dabei wurde festgestellt, dass an 
der Sportanlage GS Pellwormstraße Handlungsbedarf besteht. 

 
Der Kunstrasenbelag ist aufgrund der langjährigen und starken Nutzung, auch als 
Schulhof, zerschlissen und muss saniert werden. Auf der Parkseite kommt es auf-
grund von Baumwurzeln zu Aufwölbungen im Belag. 

 
Inzwischen ist eine Intensivreinigung des Platzes beauftragt, die noch im August er-
folgen soll. Weiter wurden Angebotsanfragen veranlasst, um den genauen Umfang 
der Sanierungsmaßnahmen zu ermitteln. Die Angebote liegen zurzeit aber noch nicht 
vor. Eine Durchführung der Sanierung soll in 2016 stattfinden.“ 
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